
Seelsorger ohne Weiheamt – das ist Harald Prinz in gleich zwei Pfarren.  

Vor kurzem wurde er bei einer Veranstaltung offiziell als Diakon begrüßt.  

Seine Reaktion im Kronstorfer Pfarrblatt „Kontakte“ finden Sie hier: 

 

Was ich (nicht) bin 

Bei der sehr gelungenen Eröffnung des Gemeindeamtes Kronstorf wurde ich 

von einem der Festredner versehentlich als Diakon tituliert. Da der gleiche 

Fehler vor kurzem auch in einer regionalen Wochenzeitung zu lesen war, 

möchte ich klarstellen: Ich bin NICHT Diakon. 

Denn das Amt des Diakons ist in der katholischen Kirche Männern vorbehalten 

und es ist für mich ein Zeichen der Solidarität mit den Frauen, dass ich diese 

Geschlechterdiskriminierung meiner Kirche nicht mittrage; daher habe ich mich 

nie um die Diakonenweihe beworben. 

Ich bin getauft, habe Theologie und Philosophie studiert, bin erfahren in 

verschiedenen seelsorglichen Feldern und habe Gott und die Menschen gern. 

Das genügt für den Einsatz in der Pfarre. Ein Weiheamt ist dafür nicht nötig. 

 

Harald Prinz 

 

 

 

 

 

 

 

 


